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I. Praktische Erfahrungen und Tipps 

1.Vorbereitung des Aufenthaltes  

Für die Zulassung an der Universität ist es sehr wichtig ein Programm auszuwählen, das dem vor-
herigen Diplom- bzw. Bachelorstudium übereinstimmt. Das war der Hauptgrund meiner Entschei-
dung für die Universität Würzburg. Diese Entscheidung sollte man spätestens  ein Jahr vor Anfang 
des Studiums treffen. Die Bewerbungsfrist für BAYHOST dauert bis zum 01.12. und an der Univer-
sität Würzburg bis zum 15. Juni für einen Studienstart ab dem Wintersemester im selben Jahr. 
Aber an manchen Universitäten in Bayern bzw. für spezifische Masterprogramme läuft diese Frist 
schon vor diesem Datum ab. Die Bewerbung um einen Masterstudienplatz erfolgte in meinem Fall 
über das Akademische Auslandsamt der Universität Würzburg. 

Mit dem zugeschickten Stipendienbescheid von BAYHOST und dem Zulassungsbescheid der Uni-
versität Würzburg sollte man wegen des Visums zur deutschen Botschaft, in meinem Fall in Bel-
grad, gehen. Mein Tipp: Am besten ist es, früh am Montag dorthin zu gehen, weil sich die Schlan-
ge schon ab 4 Uhr morgen sammelt. Positiv ist, dass der Visumsprozess sehr schnell bearbeitet  
wird und ich das Visum schon nach ein paar Tagen bekommen habe. 

Die Zulassung an der Universität reicht alleine für die Erlaubnis zum Studium nicht aus. Als nächs-
ter Schritt erfolgt die Vorbereitung für die Prüfung in Deutsch. Ohne Nachweis von Sprachkennt-
nissen kann man sich nicht für das Studium einschreiben. Für Deutsch sind „DSH“ oder „TestDaF“ 
und für Englisch „TOEFL“ meines Wissens überall akzeptiert. Jede Universität organisiert meist 
zweimal pro Jahr eine DSH Prüfung, im Oktober und April. Die Informationen über die erforderli-
che Stufe findet man auf den Webseiten der Universität oder des International Office. Meistens 
braucht man C1 oder für beschränkte Studiengänge sogar das C2-Niveau. Man kann sich selbst-
ständig auf die Prüfung vorbereiten und dann nur für die Prüfung anmelden oder einen Vorberei-
tungskurs mit der Dauer von einem Monat besuchen. Dieser Kurs wird normalerweise ein Monat 
vor Prüfung gemacht, d.h. im September oder März. Ich empfehle jedem diesen Kurs zu machen. 

Die Wohnungssituation ist in fast allen Städten in Bayern kompliziert. Es gibt einen dauerhaften 
Mangel an freien  Zimmern. Um einen Platz in einem Studentenwohnheim muss man sich schon 
fünf Monate vorher bewerben. Eine Alternative ist es, ein Zimmer oder eine Wohnung zu mieten. 



Es ist zu empfehlen, schon zwei Monaten vorher mit der Suche nach einem Zimmer oder einer 
Wohnung anzufangen. Eine populäre Seite dafür ist www.wg-gesucht.de. Ich habe das ganze 
Masterstudium über in einer WG gewohnt, wo ich ein Zimmer für mich hatte und Küche sowie 
Bad mit anderen Mitbewohnern geteilt habe. Das ist eine günstige Möglichkeit zu wohnen und  
man kann so andere Studenten gut kennenlernen und Deutsch oder eine andere Sprache lernen.  

 

2. Anreise und Ankunft am Studienort 

Mit dem Bus ist es am besten mit „Touring“ zu fahren. Es wird jeden Tag nach Nürnberg gefahren. 
Von Nürnberg nach Würzburg gibt es einen sowohl einen Zug, der einmal pro Stunde fährt, als 
auch Fernbusse. Falls man mit „Meinfernbus“ fahren möchte, sollte man das Ticket schon online 
buchen, um zu sparen.  

Mit dem Flugzeug kann man nach Frankfurt (Main) fliegen. Nach Würzburg kommt man von 
Frankfurt schnell mit dem Zug oder Bus. Eine günstige Variante, z.B. vom Balkan, ist ein Flug nach 
Memmingen mit “Wizzair“. Von Memmingen kann man mit Bayernticket oder Baden- Württem-
berg Ticket für 23€ fahren. 

 

3. Aufenthalt am Studienort  

In Würzburg kann man mit dem Studentenausweis kostenlos die Straßenbahn und den Bus benut-
zen. Würzburg ist eine der billigeren Städte Bayerns und es gibt viele günstige Supermärkte. In der 
Mensa kann man schon für 3 Euro satt werden.  

Am Hubland stehen in der Bibliothek kostenlos Rechner zur Verfügung. Ansonsten verfügen der 
ganze Campus und die Universitätsgebäude über kostenloses Internet. 

Im Sportzentrum kann man für sechs Monate einen Sportausweis für 15€ kaufen und verschiede-
ne Sportprogramme, auch spontan, benutzen.  

Andere Studenten kennenzulernen ist sehr einfach in Würzburg. Außerdem werden sehr oft inter-
nationale Reisen und Kulturprogramme organisiert. Ein Stammtisch mit anderen Studenten aus 
verschiedenen Ländern findet jede Woche statt; Informationen gibt es hierzu im International Offi-
ce.  

 

II. Akademische Erfahrungen und Weiterqualifikation:  

1. Studium an Ihrer Hochschule in Bayern  

Das Lehrangebot ist vielfältig und eignet sich für verschiede Berufsausrichtungen. In meinem Mas-
terstudium in Wirtschaftsinformatik hatte ich freie Auswahl über die Kurse die ich belegen will, nur 
30% waren Pflichtfächer. Mein Masterstudium war so aufgebaut, dass ich die Fächer aus informa-
tischen und wirtschaftswissenschaftlichen Kursen an beiden zugehörigen Fakultäten belegen 
konnte. Die meisten Vorlesungen waren von Übungen begleitet. Auf einer praktischen Art und 
Weise wurden somit die theoretischen Kenntnisse vertieft. 

Neben diesen Kursen waren auch zwei Seminararbeiten und eine Projektarbeit zu schreiben. Die 
Themen waren aus einer Liste frei auszuwählen und wurden anschließend zugeteilt, so dass jeder 

http://www.wg-gesucht.de/


meist etwas finden konnte, was interessant ist. Die Projektarbeit wurde in einem kleinen Team mit 
fünf anderen Studenten angefertigt.  

In der Bibliothek kann man alle Bücher finden, die man braucht. Außerdem stehen auch „Open 
Access“ Online-Bibliotheken zur Verfügung, bei denen jeder Student lesen und herunterladen 
kann. Die Beratung in der zentralen Bibliothek hilft bei Fragen.  

 

2. Einbindung am Lehrstuhl  

Die Lehrstühle, bei denen mein Schwerpunkt lag, verfügen über viele Mitarbeiter. Einen Ansprech-
partner zu finden ist nicht schwer. Für jede Frage erhält man sehr schnell eine Antwort. Die modu-
lare Organisierung des Studiengangs ist eine sehr gute Lösung. Man kann sich schon am Anfang 
des Studiums spezialisieren und die Fähigkeiten in dem jeweiligen Feld verbessern. 

Außerdem ist es mit dem Studiengang „Wirtschaftsinformatik“ sehr einfach, ein Praktikum zu fin-
den. Auf der Seite der Lehrstühle stehen viele Anzeigen für freie Stellen. 

 

3. Fachliche Weiterqualifikation  

An der Universität Würzburg werden viele allgemeine Veranstaltungen, Sprachkurse und Veran-
staltungen von anderen Fachgebieten angeboten, zu denen man sich anmelden und sie belegen 
kann. Es besteht auch die Möglichkeit, an der „Virtuellen Hochschule Bayern“ als Student ver-
schiedene Kurse online zu belegen und sich dafür ECTS Punkte anrechnen lassen. 

 

4. Einschätzung der Ergebnisse Ihres Studienaufenthalts in Bayern sowie seiner Effekte 
auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang. 

Meine Zeit in Würzburg hat mir geholfen, eine erfolgreiche Karriere starten zu können. Neben 
fachlichen Qualifikationen hatte ich Chance viele Industriekontakte aufzubauen.  Daneben  sam-
melte ich unbezahlbare Erfahrungen im Umgang mit verschiedenen Kulturen und verbesserte mei-
ne Sprachkenntnisse. 

 

III. Pläne bzw. Tätigkeit nach Ende der Förderung durch BAYHOST 

Ich bin jetzt am Ende von meiner Masterarbeit, mit der ich bereits abgeschlossen habe. Danach 
fängt mein Berufsleben an. Meine Interessensgebiete sind Business Intelligence und Datenmana-
gement. Aus dem Grund plane ich mich auch in Zukunft mit diesem Thema zu beschäftigen und 
mich weiter auf diesem Gebiet zu entwickeln. Ein Promotionsstudium nach drei bis fünf Jahre Ar-
beit ist auch nicht ausgeschlossen. Wenn alles laufen wird wie geplant, werde ich in etwa 10 Jah-
ren ein „Start Up“- Unternehmen in Serbien gründen.  

Ich bin BAYHOST für die Unterstützung bei der Entwicklung meiner beruflichen Kompetenzen in 
den letzten zwei Jahren sehr dankbar. Ich würde mich sehr freuen, im Kontakt mit BAYHOST zu 
bleiben und auch etwas für das BAYHOST-Netzwerk beitragen zu können.  
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